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Rita Röhrl spricht
Schwarzach. (ta) Der SPD-Kreis-

verband Straubing-Bogen bestrei-
tet die Volksfest-
kundgebung an
Fronleichnam,
Donnerstag, 20.
Juni, in
Schwarzach be-
streiten. Als
Rednerin konnte
Rita Röhrl
(Bild), Landrä-
tin und Bezirks-

rätin aus Regen, gewonnen werden.
Die Veranstaltung beginnt um 11.30
Uhr mit der Einleitung durch Jo-
hanna Uekermann, stellvertretende
Vorsitzende der Bayern-SPD und
Mitglied des Parteivorstandes.

■ Die Polizei meldet

Trunkenheitsfahrt
Wiesenfelden. Am Samstag gegen

2 Uhr wurde ein 65-Jähriger mit
seinem Auto einer Verkehrskontrol-
le unterzogen. Dabei wurde Alko-
holgeruch festgestellt. Er musste
seinen Wagen stehen lassen und
wurde zur PI Bogen verbracht. Dort
zeigte ein gerichtsverwertbarer
Atemalkoholtest einen zu hohen
Wert. Den Mann erwartet nun ein
Bußgeldverfahren mit Fahrverbot.

Betrug durch Gewinnspiel
Rattenberg. Eine 62-Jährige wur-

de von einer vermeintlichen Ge-
winnspielgesellschaft angerufen
und hat dabei vermutlich ihre Kon-
todaten angegeben. Daraufhin er-
hielt sie ein Willkommensschreiben,
aus dem hervorgeht, dass ihr mo-
natlich 69 Euro abgebucht werden.

Zwei verletzte Radfahrer
Bogen. Am Samstag kam es im

Stadtgebiet zu zwei Unfällen mit
Radfahrern. Ein Radfahrer stürzte,
weil er mit dem Vorderreifen in eine
Mulde kam und der andere Radfah-
rer musste einer Frau mit Kinder-
wagen ausweichen, welche die
Bahnhofstraße überqueren wollte
und den Radfahrer übersah. Der
Radfahrer konnte dem Kinderwa-
gen ausweichen, er selbst jedoch
stürzte. Beide Radfahrer kamen
leicht verletzt ins Krankenhaus.

Unfall mit drei Verletzten
Parkstetten. Am Freitag gegen 17

Uhr kam es – wie bereits kurz be-
richtet – auf der Kreisstraße SR 8 zu
einem Verkehrsunfall. Eine 31-jäh-
rige Autofahrerin kam aus unge-
klärten Gründen zu weit nach links
und somit leicht auf die Gegenfahr-
bahn. Sie stieß daraufhin mit dem
Auto einer entgegenkommenden
23-jährigen Frau zusammen. Beide
Fahrzeuge wurden von der Fahr-
bahn geschleudert, der Wagen der
23-Jährigen überschlug sich dabei.
Die 31-jährige Unfallverursacherin
sowie ihre sechsjährige Tochter als
Beifahrerin kamen mit leichten Ver-
letzungen in ein Krankenhaus,
ebenso die schwer verletzte 23-jäh-
rige Fahrerin. Es entstand Schaden
in Höhe von rund 21000 Euro.

Unfall auf Überholspur
Hunderdorf. Am Freitag gegen

6.35 Uhr fuhr eine 55-jährige Frau
mit ihrem Audi bei der Anschluss-
stelle Bogen in die Autobahn in
Richtung Regensburg ein. Bereits
nach wenigen Metern auf der rech-
ten Fahrspur lenkte sie ihr Gefährt
auf die Überholspur und übersah
dabei einen VW, der sich mit hoher
Geschwindigkeit von hinten näher-
te. Der 31-jährige Fahrer musste
nach links ausweichen, um ein Auf-
fahren auf den Audi zu verhindern.
Ein Zusammenstoß mit dem Auto

konnte verhindert werden. Der VW
schlitterte allerdings an den Mittel-
schutzplanken entlang. Am Wagen
entstand ein Schaden von circa
12000 Euro und an den Schutzplan-
ken der Autobahnmeisterei Kirch-
roth ein Schaden von 300 Euro. Die
Autofahrerin wurde gebühren-
pflichtig verwarnt. Beide Fahrzeuge
waren noch fahrbereit.

Reifen geplatzt: Unfall
Niederwinkling. Am Freitag ge-

gen 9 Uhr befuhr eine slowenische
Sattelzugmaschine die Autobahn in
Richtung Regensburg. Kurz vor der
Anschlussstelle Schwarzach platzte
an der Zugmaschine ein Reifen, und
Reifenteile verteilten sich auf der
Fahrbahn. Ein nachfolgender
60-jähriger Passat-Fahrer konnte
nicht mehr rechtzeitig ausweichen
und überfuhr ein größeres Reifen-
teil. Der VW wurde beschädigt, war
nicht mehr fahrbereit und musste
abgeschleppt werden. Es entstand
ein Schaden von etwa 3000 Euro.

Alkoholisiert mit Auto unterwegs
Rain. Am Samstag gegen 23 Uhr

wurde ein Autofahrer im Bereich
der Gemeinde Rain einer allgemei-
nen Verkehrskontrolle unterzogen.
Hierbei wurde durch die Streifen-
beamten festgestellt, dass der Fah-
rer alkoholisiert war. Die Weiter-
fahrt wurde unterbunden. Es folgt
eine Ordnungswidrigkeitenanzeige.

Die Mitterfelser haben ihre Gärten geöffnet
Straubing-Bogen. Am Sonntag

stand die Marktgemeinde Mitterfels
ganz im Zeichen des Gartens. Zahl-
reiche Besucher hatten sich zum
„Tag der offenen Gartentür“ einge-
funden und spazierten in Gruppen
durch acht Gärten, die sich nach
dem leichten, nächtlichen Regen in
üppiger Pracht zeigten.

Veranstalter war der Obst- und
Gartenbauverein Mitterfels in Zu-
sammenarbeit mit der Kreisfachbe-

ratung für Gartenkultur und Lan-
despflege am Landratsamt in
Straubing. „Da jeder Garten auch
Freiraum für den Einzelnen ist, den
er nach ganz persönlichen Vorstel-
lungen gestaltet, bietet sich den Be-
suchern eine gestalterische Vielfalt
zur Betrachtung an“, betonte stell-
vertretender Landrat Ferry Eckl bei
der offiziellen Eröffnung im Mitter-
felser Burggarten. In Mitterfels war
eine große Vielfalt an Gartengestal-

tung geboten. Da gibt es einen Apo-
thekengarten mit Heilkräutern, ei-
nen Hanggarten direkt am Wald mit
Gartenteich und selbst gebauten
Windspielen, einen Nutz- und Frei-
zeitgarten mit mehreren Freisitzen,
einen Naturgarten mit Schwimm-
teich und wilden Ecken, einen
Hausgarten mit altem Ginkgobaum
und den Burggarten, der zu jeder
Jahreszeit ein anderes Gesicht zeigt.
Zum Abschluss traf man sich im

vereinseigenen Obstlehrgarten im
Ortsteil Weingarten zu einem ge-
mütlichen Kaffeetrinken und Er-
fahrungsaustausch. Neben dem um-
fangreichen Kuchenbuffet gab es
unter anderem auch frisch gebacke-
nes Brot aus dem Holzbackofen (ein
ausführlicher Bericht folgt in der
Dienstagsausgabe). – Bild: Im Gar-
ten von Helmuth Mika und Karl-
Heinz Fröhlich drängen sich die Be-
sucher. Text/Foto: erö

Bücherei geschlossen
Steinach. (gh) Die Gemeindebü-

cherei Steinach ist am Dienstag, 18.,
und Donnerstag, 20. Juni (Feiertag),
geschlossen. Ab Dienstag, 25. Juni,
ist die Bücherei wieder von 16 bis 19
Uhr geöffnet und unter Telefon 7054
zu erreichen. Die Onleihe ist jeder-
zeit möglich. Info zur Bücherei un-
ter der Homepage www.steinach.eu.

Kleinbus-Unfall: Langer Stau auf A3
Zwei Menschen verletzt – Polizei sucht nach Unfallzeugen

Steinach. (ta) Ein Unfall mit ei-
nem Kleintransporter, bei dem
zwei Menschen verletzt wurden,
hat am Freitagmittag einen langen
Stau auf der Autobahn A3 bei
Steinach verursacht. Wie bereits
kurz berichtet, hat sich der Wagen
beim Unfall überschlagen.

Kurz vor der Anschlussstelle
Straubing auf Höhe Steinach
wollte der Fahrer des Transporters
mit bulgarischer Zulassung, der in
Richtung Passau fuhr, einen Last-
wagen überholen. Er setzte bereits
zum Überholen an, als er bemerk-
te, dass sich auf der Überholspur
ein schnelleres Auto näherte. Er

lenkte nach rechts zurück und ver-
riss das Steuer. Der Kleinbus ge-
riet ins Schleudern, überschlug
sich und kam teils auf der rechten
Fahrspur und teils auf dem Pan-
nenstreifen auf dem Dach zum
Liegen. Die beiden Insassen wur-
den leicht verletzt und kamen ins
Krankenhaus nach Straubing. Der
Sprinter-Fahrer konnte die Klinik
noch am selben Tag verlassen, der
Beifahrer am nächsten Tag.

Im Einsatz waren die Feuerweh-
ren Kirchroth und Parkstetten, die
Autobahnmeisterei Kirchroth so-
wie der Rettungshubschrauber
Christoph 15. Die rechte Fahrspur

musste gesperrt und der Sprinter
abgeschleppt werden. Der Sprin-
ter, Wert rund 5000 Euro, hat To-
talschaden. Verkehrszeichen im
Wert von rund 1000 Euro wurden
ebenfalls beschädigt. Gegen den
Fahrer wird wegen fahrlässiger
Körperverletzung ermittelt. Die
Fahrbahn war nach etwa zweiein-
halb Stunden geräumt. Wegen des
hohen Verkehrsaufkommens dau-
erte es länger, bis sich der Stau
aufgelöst hatte.

Zeugen, die den Unfall beob-
achten konnten, sollen sich bei der
Autobahnpolizei in Kirchroth
melden, Telefon 09428/949900.

Zufahrt gesperrt
Konzell. (ta) Die Zufahrt von der

Johann-Dachauer-Straße (Staats-
straße 2140) zur St.-Martin-Straße
ist ab heute, Montag, ganztägig we-
gen Asphaltierung gesperrt.

Schlosskapelle erstrahlt
in neuem Glanz

Morsche Säule und Dachschindeln sind erneuert
Wiesenfelden. (mw) An der Stra-

ße von Wiesenfelden nach Bogen-
roith steht die im Jahre 1913 erbau-
te Schlosskapelle. Im Volksmund
wird sie auch „Bogenroither Kapel-
le“ genannt. Der Bauherr, Friedrich
Graf von Otting und Fünfstetten,
widmete sie dem Gedächtnis an sei-
ne Familie.

Das Glasfenster im Altarraum
zeigt ein großes Marienbild und
weist auf die einzelnen Mitglieder
der gräflichen Familie hin. Im Rah-
men des Verkaufs von Schloss und
anderen Besitztümern wurde die
Kapelle der Pfarrei Wiesenfelden
übergeben. Nachdem nun die alten
Holzschindeln und auch eine tra-
gende Säule morsch wurden, haben
sich Pfarrer Christof Müller und die

Kirchenverwaltung für eine gründ-
liche Sanierung entschlossen. Wur-
de zunächst die Säule erneuert, er-
kannte man, dass auch die Dachein-
deckung mit Holzschindeln nicht
mehr dicht war.

Unter der fachlichen Leitung von
Franz Högerl sen. aus Lehenbach
wurden die Arbeiten durchgeführt.
Ihm zur Seite standen viele ehren-
amtliche Helfer. Besonders enga-
gierten sich der ehemalige Kirchen-
pfleger Martin Fuchs und Kirchen-
verwaltungsmitglied Josef Listl. So
konnte die Renovierung mit einem
günstigen Kostenaufwand von circa
7000 Euro durchgeführt werden.
Pfarrer Christof Müller bedankte
sich im Namen der Pfarrei bei Franz
Högerl und den weiteren Helfern.

Pfarrer Christof Müller, ehemaliger Kirchenpfleger Martin Fuchs, Zimmerer
Franz Högerl und Josef Listl (von links) sind mit ihrem Werk zufrieden. Foto: mw


